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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG-Lauden-/Sulzbach II : TSV Badenia Feudenheim II 
Samstag, 18.03.2023, 17:00 Uhr

Linnebach bereitet SG-Lauden-/Sulzbach II den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf SG-Lauden-/Sulzbach II am vergangenen Samstag
im 15. Saisonspiel auf den TSV Badenia Feudenheim II. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Fernando Vela.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Rettig / Lemke die Partie
gegen Kim / Moor noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 2:3 hieß es hingegen am
Ende, als Schwendner / Velum und Bittenbinder / Cvetkovic am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Recht kurzen Prozess machten wenig später wiederum Schwieger /
Linnebach beim 3:0 mit Belov / Herbold. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Günter Rettig gegen Alexander Bittenbinder. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Frank Lemke letztlich parat, um Johannes Kim
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Markus Schwendner kam mit der
Spielweise von Jakob Moor am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Darko Cvetkovic war der Gastgeber
Marco Schwieger, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte
am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keine Chancen
ließ Mathias Linnebach am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Wolfgang
Herbold. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Fernando Vela beim 12:10, 6:11, 11:6, 8:11, 9:11
gegen Eugen Belov, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her
als etwa ebenbürtig galt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-
Lauden-/Sulzbach II und des TSV Badenia Feudenheim II. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Günter Rettig und Johannes Kim, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Frank Lemke kam mit der Spielweise von Alexander Bittenbinder am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht
Lemke somit bei 13 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Bittenbinder ein 1:9 ausweist. Nicht ganz mithalten konnte Markus Schwendner, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Darko Cvetkovic, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Marco Schwieger bekam seinen Gegner Jakob Moor beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. 12:9 (Schwieger) bzw. 4:15 (Moor) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mathias Linnebach konnte
im Spiel gegen Eugen Belov hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
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also nicht. Fernando Vela gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Wolfgang Herbold eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Ein umkämpfter Teamerfolg für
SG-Lauden-/Sulzbach II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2023 gegen die
DJK St. Pius IV, während der TSV Badenia Feudenheim II am 26.03.2023 gegen den TTV
Weinheim-West VI antritt.

 Statistik:
 SG-Lauden-/Sulzbach II

Doppel: Rettig / Lemke 1:0, Schwendner / Vela 0:1, Schwieger / Linnebach 1:0 
Einzel: G. Rettig 1:1, F. Lemke 1:1, M. Schwendner 1:1, M. Schwieger 1:1, M. Linnebach 2:0, F.
Vela 1:1 

 TSV Badenia Feudenheim II
Doppel: Bittenbinder / Cvetkovic 1:0, Kim / Moor 0:1, Belov / Herbold 0:1 
Einzel: J. Kim 2:0, A. Bittenbinder 0:2, D. Cvetkovic 1:1, J. Moor 1:1, E. Belov 1:1, W. Herbold 0:2


